
Einladung zum

10. Essener Neurologie Symposium
Präsenzveranstaltung

Unter wissenschaftlicher Leitung von:

Univ.-Prof. Dr. Christoph Kleinschnitz 

Direktor der Klinik für Neurologie
Universitätsklinikum Essen

22.11.2025 � 09:00 - 14:35 Uhr

Haus der Technik Esssen
Hörsaal � 3. OG

Hollestraße 1 � 45127 Essen

Veranstaltungsinformationen

Veranstalter

Agentur Brigitte Süss GmbH
Heinrich-Hertz-Str. 22
63225 Langen

Zertifizierung
Die Veranstaltung wurde bei der Ärztekammer Nordrhein zur 
Zertifizierung eingereicht. Es werden 6 Punkten in Kategorie A erwartet. 

Veranstaltungsort
Haus der Technik Essen (HdT) � Hörsaal, 3. OG
Hollestraße 1 � 45127 Essen

Das HdT liegt verkehrsgünstig im 
Zentrum Essens, unmittelbar 
gegenüber des Hauptbahnhofs.

Unsere Anreiseempfehlungen:
per Bahn
Bahnstation Essen-Hauptbahnhof, 
Ausgang City

per PKW
von der A3/A52 kommend Ausfahrt 
E-Zentrum/E-Süd
von der A40 aus Duisburg kommend 
Ausfahrt E-Zentrum oder 
E-Zentrum-Ost
von der A40 aus Dortmund kommend 
Ausfahrt E-Huttrop

Parkmöglichkeiten:
Parkhaus Akazienallee 1, 45127 Essen, 24 Stunden geöffnet und 
dauerbewacht, 12,50 � Tageshöchstsatz bzw. 1,90 � pro Stunde, 
200 m (5 Fußminuten) entfernt vom HdT.

Die Voranmeldung ist zu Planungszwecken bis spätestens

zum 18. November 2025 zwingend erforderlich.

Die Anmeldung erfolgt über die 
Veranstaltungswebseite:

www.essenerneurologiesymposium.de

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an:

Jannine Gindele
E-Mail: fortbildungsveranstaltungen@agentur-suess.de 
Telefon: 06103 833 57 21

Organisation & Anmeldung

Die Fortbildungsveranstaltung �10. Essener Neurologie Symposi-
um� findet in Präsenzform im Haus der Technik in Essen statt. 
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung und Teilnahme nur 
Fachteilnehmern vorbehalten ist. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenfrei. 

Registrieren Sie sich bitte direkt über das Anmeldeformular der 
Webseite zum Termin.

Bitte beachten Sie, dass die Plätze vor Ort begrenzt sein werden. 
Eine verbindliche Registrierung vorab ist deshalb zwingend erforder-
lich. 
Die Zuteilung erfolgt nach Eingang der Anmeldung und Ihre Teilnah-
me wird Ihnen rechtzeitig vor dem Termin bestätigt.

Mit Zusendung Ihrer vollständigen Daten per Email, stimmen Sie 
einer Registrierung zum Termin sowie der weiteren, in diesem 
Rahmen notwendigen Kommunikation, ausdrücklich zu.

Sponsoren
Gemäß FSA-Kodex und AKG-Verhaltenskodex u. a. geben wir für folgende Unternehmen die 
Höhe ihrer Beteiligung für die Einräumung von Werberechten und Standfläche im Rahmen 
der Veranstaltung bekannt:  

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 3.000,00 EUR:

Alexion Pharma Germany GmbH, Merck Healthcare Germany GmbH,
Roche Pharma AG, Sanofi-Aventis Deutschland GmbH  

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 2.000,00 EUR:

Angelini Pharma Deutschland GmbH, Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA,
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH, Kedrion Biopharma GmbH, 
Organon Healthcare GmbH, Teva GmbH

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 1.500,00 EUR:

UCB Pharma GmbH 

Folgende Firmen unterstützen die Veranstaltung mit 1.000,00 EUR:

Alnylam Germany GmbH, Amicus Therapeutics GmbH, BIAL Deutschland GmbH,  
CSL Behring GmbH, DIAMED Medizintechnik GmbH, GE Healthcare Buchler GmbH & Co. KG, 
Grifols Deutschland GmbH, Hormosan Pharma GmbH, Lilly Deutschland GmbH, 
neuraxpharm Arzneimittel GmbH, Santhera Germany GmbH, 
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG 

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir 
bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interessen-
konflikte gegenüber den Teilnehmern offenlegen. Die Gesamtkosten der Veranstaltung in Höhe 
von ca. 55.500,00 EUR werden von der Agentur Brigitte Süss GmbH mit Unterstützung der o. g. 
Sponsoren getragen. Die vereinnahmten Sponsoringgelder werden verwendet für Raummiete & 
Technik, Druckkosten, Honorare, Organisation, etc..

(Stand 08/2025)



Referenten

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Prof. Dr. Christoph Kleinschnitz

Direktor der Klinik für Neurologie

L

Programm 
Samstag, 22. November 2025 

Wissenschaftliche Leitung:

Prof. Dr. Christoph Kleinschnitz

Direktor der Klinik für Neurologie, 

Universitätsklinikum Essen

Key-Note-Vortrag:

Prof. Dr. Sven Meuth, 

Direktor der Klinik für Neurologie, 

Universitätsklinikum Düsseldorf

Wissenschaftliche Vorträge:

Prof. Dr. Tim Hagenacker

Leitender Oberarzt der Klinik für Neurologie, Leiter der 

Neuromuskulären Ambulanz, Universitätsklinikum 

Essen

Prof. Dr. Dagny Holle-Lee

Oberärztin Klinik für Neurologie, Leiterin West-

deutsches Kopfschmerzzentrum/Schwindelzentrum, 

Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. Martin Köhrmann

Stellv. Direktor der Klinik für Neurologie, 

Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. Refik Pul

Oberarzt Klinik für Neurologie, Leiter Schwerpunkt 

Multiple Sklerose, Universitätsklinikum Essen

Prof. Dr. Dr. Mark Stettner

Oberarzt Klinik für Neurologie, Leiter Poliklinik, 

Universitätsklinikum Essen

PD Dr. Michael Fleischer

Facharzt für Neurologie, Universitätsklinikum Essen

PD Dr. Sied Kebir

Oberarzt, Leiter Klinische Neuroonkologie, 

Universitätsklinikum Essen

Dr. Carlos Quesada

Oberarzt, Leiter Epilepsie-Zentrum, 

Universitätsklinikum Essen

Dr. Iris Trender-Gerhard

Oberärztin, Leiterin Bereich Demenzen,

Universitätsklinikum Essen

09:00 - 09:15 Begrüßung & wissenschaftliche Einführung

  Prof. Dr. Ch. Kleinschnitz

09:15 - 09:50 Keynote Vortrag

  Von dem Verständnis der Immunologie zur 

  MS-Therapie: Eine Erfolgsgeschichte! 

  Prof. Dr. S. Meuth

Wissenschaftliches Programm

09:50 - 10:15 Zu leicht oder zu schwer? Schlaganfalltherapie 

  an beiden Enden des Spektrums.

  Prof. Dr. M. Köhrmann

10:15 - 10:40 Prävention, Diagnostik & Therapie bei 

  Demenz - 'The earlier, the better?

  Dr. I. Trender-Gerhard

Kaffeepause & Industrieausstellung 

11:00 - 11:25 Auf der Lauer auf der Mauer...von der 

  CAR-T-Zelle bis zum BTKI 

  Prof. Dr. R. Pul

11:25 - 11:50  Myasthenie, Motoneuron, Muskel � Welche 

  Therapie für welchen Patienten? 

  Prof. Dr. T. Hagenacker

11:50 - 12:15 Neurologie der Zukunft � Zwischen Heraus-

  forderungen und neuen Erkenntnissen 

  Prof. Dr. Dr. M. Stettner

12:15 - 12:40 Update Gliomtherapie 

  PD Dr. S. Kebir

Mittagsimbiss & Industrieausstellung

13:15 - 13:40 Migräne ist eine Migräne ist ein Schwindel 

  Prof Dr. D. Holle-Lee

13:40 - 14:05 Von Anfällen zu Antworten: Der Weg zur 

  besseren Epilepsiebehandlung 

  Dr. C. Quesada 

14:05 - 14:30 Parkinson früher erkennen, gezielter behandeln: 

  Biomarker und Therapiefortschritte 2025

  PD Dr. M. Fleischer

14:30 - 14:35 Wrap-Up, Ausblick & Verabschiedung

  Prof. Dr. Ch. Kleinschnitz

Ende der Veranstaltung 

 

   

dieses Jahr ist es mir eine ganz besondere Freude, Sie zu unserem 

�Essener Neurologie Symposium� einzuladen. Der Grund dafür ist, 

dass wir runden Geburtstag haben und unser 10jähriges Jubiläum 

feiern.

In den vergangenen 10 Jahren hat sich die Neurologie unheimlich stark 

verändert und zwar durchweg zum Positiven. Viele neurologische 

Krankheiten, die vor nicht allzu langer Zeit noch als �unheilbar� galten, 

können heute hervorragend behandelt werden. Auch in der modernen 

Diagnostik hat sich enorm viel getan. Wir wollen daher dieses Jahr ein 

wenig zurück, aber vor allem nach vorne blicken. Dazu werden meine 

geschätzten Kolleginnen und Kollegen aus der Klinik für Neurologie 

des UK Essen wieder spannende Neuerungen aus den wichtigsten 

Themenfelder der Neurologie für Sie referieren und zusammenfassen. 

Wir laden Sie auch dieses Jahr wieder ein, aktiv mitzudiskutieren.

Ein Jubiläum bedarf darüber hinaus eines besonderen Key Note 

Sprechers. Mit Prof. Sven Meuth, Direktor der Klinik für Neurologie am 

UK Düsseldorf, verbindet mich eine langjährige Freundschaft und ein 

gemeinsamer beruflicher Lebensweg. 2026 wird er das Amt des 

Präsidenten der Deutschen Gesellschaft für Neurologie (DGN) 

übernehmen. Er ist ein international renommierter Kliniker und 

Wissenschaftler im Bereich der Neuroimmunologie, insbesondere der 

Multiplen Sklerose. Zudem weiß ich aus unzähligen gemeinsamen 

Veranstaltungen, dass er ein überaus launiger Redner und Entertainer 

ist, der noch nie einen langweiligen Vortrag gehalten hat. Das wird ganz 

sicher auch dieses Mal nicht so sein und ich freue mich sehr auf sein 

Kommen und seine Gedanken.

Sehr verehrte Gäste, ich hoffe, dass Ihnen unser Programm auch zu 

unserem �Runden� gefällt und freue mich auf anregende Gespräche 

vor Ort!

Mit den besten kollegialen Grüßen!

Ihr


